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(J. M. Herſchs' Briefe Nr. 8.) 


Offener Brief. 


von . 


Iſaae Moſes Herſch op 


an Die 


iner Vör ſculeute, 


als da ſind: Banquiers, Kortiers, Kornhaͤndler und die ganze uͤbrige Maſchpoche. 


Preis 1 Sgr. 


Meine Herren Boͤrſenleute! 


Wenn ich ſunſten bin gekummen uf die Börſe un hab mir betracht't Ihre Ge— 
ſichter von die verſchiedenſte Kolören, ſo hab ich bei mir gedacht, Gottes Wun— 
der is gros! Ein jeder Menſch hat doch ein verfchiednes Ponem vun einem 
andern, gleichwohl kann man, meine Herren Börſenleut, leſen auf Ihre Geſichter 
auswendig, daß Sie insgeſammt haben gleiche Gedanken in wendig. Ihr 
Geſicht ſeht aus wie ein Exempel Regula de tri, un an die Naſe kann man 
Ihnen anſehn, daß Sie gehören zu einerlei Menſchenſorte, welche heißt Spefu- 
lations⸗Geſchäfte-Macher. Nor kann man zu jetziger Zeit nit allein vun Ihre 
Stern herableſen, daß Sie nor fein Aktionärs, ſondern leider auch Reacti⸗ 
onärs. Un dadervor ſoll Gott hüten, denn das is eine große Geſeire ſowohl 
vor Ihnen als auch vor uns. Wöllen Sie mir aber niſcht glauben, ſo machen 
Sie nor ein Bische Ihr Conto-Buch zu und paſſen genau uf, was ich Ihnen 
ſagen wer. Sie meinen eppes ich wer niſcht beweiſen? Ich ſag Ihnen, ich 
werr ja beweiſen, un Sie werren ſagen, Iſaac Moſes Herſch hat recht! 

Sagen Sie mer nor erſcht, meine Herren, wiſſen Sie denn was is eine 
Revolution? Wer ich Ihnen ſagen! 

Die Weltgeſchichte is zu vergleichen mit ä Pferd, wodrauf reitet die 
Menſchheit. Jedwedes Volk hat nun ſein eignes Reitpferd und die Ferſchten, 
das ſein die Stallmeiſter un Bereiter. Wenn nun die Bereiter ihre Sache niſcht 
machen gut, daß das Volk, was da reitet, reitet ſchlecht, alsdanu werd' es ver— 
grimmt und ſtoßt das Pferd die Sporn in die Seite und der liebe Gott, gelobt 
ſei ſein Namen, nimmt — um weiter inn'n Vergleich zu reden — die Peitſch un 
gebt das Pferd ein Hieb — hui! fangt es an zu gehn in Gallopp, in Karrier, 
wie ein Storm un wie ein Blitz un kommt an raſcht un geſchwind an ſein Ziel, 
welches Ziel mit ſeinen Namen heißt: Freiheit. 

Was wollen Sie ſich nun verwundern, wenn die Menſchheit dabei ſpringt 
hoch in die Luft un Etliche fallen runter und brechen Hals und Bein? Aber die 
Menſchheit is ſelber daran ſchuld, warum is ſie geritten erſt aſo langſam, daß der 
liebe Gott hat gemußt nehmen die Peitſch? — Aber bei Ihnen meine Herren 
Spekulanten vun die Börſe kann man ſagen: „Werf die Katz wie du willſt, fallt 
fe uf die Fuß!“ denn Sie ſein es gerade, was noch immer mëllen feſthalten den 
Zügel vun das Pferdche un ſagen: „hſteih ſtill, ſteih ſtill, huͤbſch langſam, hübſch 
langſam, mein Pferdche!“ Dadrum ferchten Sie ſich vor das Vorwärtsgehen, 
denn Sie ſagen: Was thu ich mit de Freiheit? haſte geſehen, Chalaumes mit 
Backfiſch! Ich will nor hab'n Geld und will nor hab'n Ruh’. „Las mer nor 
noch a paar vun die Maulmächer ſchmeiſſen uf die Feſtung, werd ſein Ruh!“ 
Ich ſag' Ihnen, Gott ſoll behüten und bewahren vor ſolche Ruh, des möcht 
leicht werren die Ruh von ein Zochthaus oder Zellen-Gefängniß. Sie meinen 
Sie haben eppis Gutes, daß die Actien ſteigen, wenn die verfinſterte Reaktion 
hat Oberhand und freuen ſich darüber. Sein Sie mir mauchel, da ſpekeliren 
Sie ſehr falſch. Sie meinen, wenn Sie dorch kuͤnſtliche Manöver die 
Papiercher treiben in die Höh, is vor Ihnen beſſer. Soll mer Gott helfen, Sie 
erren ſich meine Herren! Nach des künſtliche Ruftreiben, un nach die Ruh um 


jeden Preis, und nach des Verachten und Verſpotten unſerer glorreichen Reve⸗ 
lution und diejenige Leut', welche niſcht wöllen ſich wieder wegnehmen laſſen die 
mit vielen Blut erkaufte Freiheit, und ſich nich wöllen was Ihnen verſprochen, 
verkerzen laſſen, und dadorch, daß Sie dorchaus wollen anhalten mit Gewalt das 
Pferdche, was da heißt Weltgeſchichte, werd es kriegen einen ſo forchtbaren Koller, 
daß Sie werren ſterzen herunter und werren alle Rippen im Leib zerbrechen; denn 
zu die Weltgeſchichte können Sie niſcht ſagen: prrr ſteh DI! Un alsdann möcht 
fein viel fchlimmer vor Sie, als wenn Sie laſſen die Freiheit gehen Ihren ruhigen 
Gang und ſtemmen ſich nicht mit Gewalt gegen ſie, Sie möchten ſonſt haben ein 
böſen Zof, un die Mapole möcht kommen ſo ſchnell, daß Sie werren müſſen 


gehen ſammt und ſonders pleite, denn man darf nich die Hutſchnur zu ſtraff ſpan⸗ 


nen, ſonſt reißt ſie entzwei! 

Laßt Ihnen der Zoten keine Ruh? Haſte geſehen! Warten Sie o Bische 
mit Ihre Spekekations⸗Geſchäfte und laſſen das arme Volk erſt befeſtigen feine 
Freiheit. Is denn die Welt nor blos geſchaffen, daß ſie ſollen machen Speke⸗ 
lations⸗Geſchäfte? Die Ferſchten ſagen, das Volk is blos da vor ſie, un Sie 
ſagen, das Geld is blos da vor Ihnen! Nuu, was bleibt vor uns? Eppes das 
Kraut vun die Mohrrüben? Sein Sie zufrieden, daß das Volk is harmlos und 
vergreift ſich nicht an Ihr Eigenthum und Ihre Perſon, un genügt ſich, wenn 
man ihm nor giebt noch ſo harte Arbeit, daß es nicht zu verhungern braucht. 
Wollen Se aber ja etwas thun, fo ſpekeliren Sie, wie me kriegt in'n Staatsſchatz 
Geld, daß uns Herr Hanſemaun niſcht brauch beglücken mit eine Zwangsanleihe, 
wert man Ihnen davor dankbar ſein. 

Alſo zum Schluß hören Sie den Rath vun Iſaac Moſes Herſch, von 
dem die Welt ſagt, daß ſein Rath is nicht ſchlecht und daß ſeine Prophezeihungen 
treffen ein. Ich rath Ihnen alſo nochmals, halten Sie nicht uf das Pferd von 


die Weltgeſchichte! Gott is ſtärker wie Sie, und ſeine Peitſche treff Ihnen, wenn 


Sie mit fahren laſſen Ihre alte Gedanken in Wort und That! Nehmen Sie ſich in 
Acht! Wenn Sie werren wöllen mit Gewalt ſtill halten, werd kommen ein böſer 
Kerl als Bereiter, welcher heißt mit Namen Kommenismus, un is ein großer 
Gannef un Räuber und werd machen das Pferd tull un kollrig, daß es muß aus⸗ 
ſchlagen hinten und vorn, Sie werren ſterzen ganz runter un verlieren Hab 


und Gut. 


Meine Meinung is gut, ſoll mer Gott helfen! Folgen Se mer bei 
Zeiten, denn wenn es erſcht is zu ſpät, is ſchlimm. Der Zeiger an die Uhr von 
die Weltgeſchichte kann nicht geſtellt werden retur Leben Sie wohl und gedenken 
Sie an Ih ren 


conſtetutioneller Mitberger. 


) Von meinen Briefen find bisjetzt erſchienen: 4) an den Oberborgemeiſter Krausnick, (einſtweilen leider confiscirt); 2) an das Miniſterium Camphauſen, 3) an ſeine Mitberger, 
4) an die hohe National-Verſammlung, 5) an meine lieben Wollgäfte, 6) an das Miniſterium Auerswald, 7) an den halbabgegangenen Magiſtrat, 8) gegenwärtiger, und find nur von 


unterzeichneten Verlagshandlungder hier von S. Löwenherz zu beziehen. 


Berlin, Verlag von S. Loͤwenherz, Charlottenſtraße Nr. 27. 


(Auch durch alle Buchhandlungen baar zu beziehen.) 


Druck von Brandes & Schultze, in Berlin. 


Nachdruck iſt gemeiner Diebſtahl! 


Der Nachdruck hat die Strafe des Geſetzes zu gewärtigen. 
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